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Studienverläufe transparenter machen

Studienverläufe transparenter machen

Oliver Kaczmarek, stellvertretender bildungspolitischer Sprecher:

Heute  hat  das  Bundeskabinett  eine  Reform  der  Hochschulstatistik
beschlossen.  Die  SPD-Bundestagsfraktion  begrüßt  das  neue  Gesetz
ausdrücklich.  Denn  dadurch  haben  Politiker,  Hochschulen  und
Verwaltung künftig weit bessere Informationen über Studienabbrecher
oder  über  den  Übergang  zwischen  Bachelor-  und  Masterstudium.
Zugleich wird ein hohes Datenschutzniveau gewährleistet.

„Seit der Einführung von Bachelor- und Masterstudiengängen vor mehr als zehn
Jahren haben sich Studienverläufe stark gewandelt. Um dieser Entwicklung
Rechnung zu tragen, hält die SPD-Bundestagsfraktion das neue Gesetz zur
Hochschulstatistik, das heute im Bundeskabinett beschlossen wurde, für einen
richtigen Schritt.

Mit dem Gesetz werden künftig Informationen über Fachwechsel, Abbrüche und
Übergänge zwischen Bachelor- und Masterstudium vorliegen. Auch die Anzahl
der Promovierenden wird erstmals systematisch erfasst. Dadurch erhalten
Politiker, Hochschulen und Verwaltung eine weit bessere Grundlage für die
Planung und Steuerung von Hochschulpolitik.

Die Daten werden anonymisiert, sodass Aussagen über typische
Studienverläufe, nicht aber über Einzelpersonen möglich sind. Dieses hohe
Datenschutzniveau ist für die SPD Voraussetzung für das Gesetz.“

http://www.spdfraktion.de/node/49449

